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VORWORT

In diesem Sachbuch werden die wichtigsten Na-
turschönheiten Argentiniens und Chiles, unter-
mauert mit biologischen und geologischen Daten, 
vorgestellt. 

Beginnend mit Buenos Aires und seinem Tigre-
delta geht die Reise nach Süden Richtung Puerto 
Natales an der Grenze zwischen Argentinien und 
Chile, von da an nordwärts bis in die Atacama-Salz-
wüste.

Die Schwesternstädte Valparaíso (UNESCO-
Weltkulturerbe seit 2003) und Viña del Mar an der 
Pazifikküste sind weitere Höhepunkte. 

Santiago de Chile ist der Ausgangspunkt für den 
Flug zur Osterinsel. Als besonderes Highlight wird 
auch dieses zu Chile gehörende Vulkangebiet be-
sucht.

Einige antarktische Inseln und die Antarktische 
Halbinsel wurden von Ushuaia, der Hauptstadt 
Feuerlands, aus erkundet. Sowohl Argentinien, als 
auch Chile beanspruchen größere Teile des Sieben-
ten oder Weißen Kontinents. 

Berücksichtigt sind auch die britischen Falkland-
inseln (Las Malvinas), die von Argentinien für sich 
reklamiert werden. 

Die geologischen Zeitangaben sowie die geogra-
phischen und astronomischen Daten sind zum Teil 
auch in der Fachliteratur uneinheitlich.

Die Erdgeschichtliche Zeittafel am Schluss des 
Buches soll der Orientierung über die unvorstellbar 
langen Zeiträume dienen und die Übersicht über 
die Gesteine nach ihrer Entstehung soll ihre Einord-
nung ermöglichen.

Ge r h a r d  D e i m e l
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ARGENTINIEN –
das „Silberland“
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ARGENTINIEN - Ushuaia
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Die 18-Millionen-Stadt Buenos Aires
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Puerto Madero, Río de la Plata
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Tangodarbietung auf der Hafenbrücke Hafenrestaurants

Hafenbrücke
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Das Hafenviertel La Boca - das Baumaterial waren vor allem Wellblech und Farbreste von den Schiffsreno-
vierungen
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Denkmalgeschützte Basilica  
de Nuestra Señora del Socorro  
(Basilika Unserer Herrin der Hilfe),  
Ende 18. Jh.

Basilica de Nuestra Señora del Socorro
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Die Plaza del Mayo  
erinnert an die Befreiung  
im Mai 1810 - in der Mitte  
die Kathedrale von 1862

Kathedrale - ehemaliger  
Erzbischofssitz von  
Papst Franziskus
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